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1. Veranstaltungen und Ereignisse

13.03.2021 Aus Anlass des 75. Jahrestages des Eintreffens der ersten Heimatvertriebenen in
Werschau gibt der Arbeitskreis das Heft 19 der Schriftenreihe Gemeindearchiv Bre-
chen mit dem Titel „Heimatvertriebene in Werschau“ heraus; in ihm sind Informatio-
nen zu den über 160 Heimatvertriebenen zusammengestellt.

09.08.2021 Die Projektgruppe „OnlineChronikBrechen“ präsentiert Bürgermeister und Gemeinde-
vorstand einen Zwischenstand des Datenbank-Projektes.

08.10.2021 Aus Anlass des 50-jährigen Bestehens des Werschauer Waldes gibt der Arbeitskreis
das Heft 20 der Schriftenreihe Gemeindearchiv Brechen mit dem Titel „50 Jahre Wer-
schauer Schutzwald“ heraus; in ihm ist die Geschichte des Werschauer Waldes - und
kurz das Wirken des Allgemeinen Umweltschutzverbandes – zusammengestellt.

11.11.2021 Besuch des Filmteams „Nur ein Freitag“ von Produzentin und Filmstudentin Alina
Theis im Museum zur Auswahl von Requisiten für den Film, in dem es um die Erzäh-
lung von Kindheitserlebnissen aus der Zeit des 2. Weltkrieges geht.

11.11.2021 In einer kleinen Feierstunde im Rathaus wird Reinhold Schütz mit der Ehrenmedaille
der Gemeinde Brechen ausgezeichnet. Bürgermeister Frank Groos würdigt damit
sein langjähriges Wirken in verschiedenen Bereichen der Gemeinde, u.a. für seine
besonderen Verdienste im Arbeitskreis Historisches Brechen.

13.11.2021 Teilnahme von Alexander Fischbach vom Arbeitskreis als Statist an den Dreharbeiten
„Nur ein Freitag“ von Alina Theis in Kirberg.

10.12.2021 Vorstellung des von der Gemeinde und dem Arbeitskreis herausgegebenen neuen
Bildbandes „Sollen alle Knie sich beugen. Kapellen, Bildstöcke und Kreuze als Zei-
chen christlichen Glaubens in der Gemeinde Brechen“ (Autorin: Ursula Königstein) im
Alten Rathaus.
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Verkaufsaktion des neuen Bildbandes „Sollen alle Knie sich beugen. Kapellen, Bild-
stöcke und Kreuze als Zeichen christlichen Glaubens in der Gemeinde Brechen“ (Au-
torin: Ursula Königstein) zusammen mit Eintrittskarten für die im Juli 2022 stattfin-
dende Theateraufführung „Dorfgeschichte(n)“.

19.12.2021 Matthias Leimpek, Inhaber und Geschäftsführer der in Oberbrechen ansässigen und
bundesweit tätigen Unternehmensberatung, überreicht im Heimatmuseum dem Lei-
tungsteam des Arbeitskreises eine Spende in Höhe von 1.000 Euro.

Leider ist auch das Jahr 2021 von der Corona-Pandemie geprägt, so dass keine Veranstaltungen
und Ausstellungen durchgeführt werden konnten und das Heimatmuseum weiterhin geschlossen
bleiben musste.

Trotzdem finden „hinter den Kulissen“ verschiedene, sehr viel Zeit kostende Aktivitäten statt. Zu-
nächst sind hier die Erstellung der beiden neuen Hefte unserer Schriftenreihe zu nennen (Heft 19:
„Heimatvertriebene in Werschau“, Heft 20: „50 Jahre Werschauer Schutzwald“) und dann natürlich
der neue Bildband „Sollen alle Knie sich beugen. Kapellen, Bildstöcke und Kreuze als Zeichen
christlichen Glaubens in der Gemeinde Brechen“ mit Ursula Königstein als Autorin.

Arbeitstechnisch steht allerdings die „OnlineChronikBrechen“ - die Chronik- und Ereignis-Daten-
bank zur Geschichte und zu den Ereignissen der Gemeinde Brechen - im Vordergrund der Aktivitä-
ten: Zum einen gilt es, den technischen Aufbau und die Funktionalität dieser Anwendung zu reali-
sieren, sowie parallel dazu, die Aufbereitung und Bereitstellung von Inhalten zu gewährleisten. In
mehr als 35 gemeinsamen Abstimmungen und Besprechungen, teilweise mit dem Entwickler Clas-
sen-Webdesign (als Videokonferenzen), sowie in unzähligen Stunden werden die Voraussetzungen
geschaffen, dass mit Beginn des Ortsjubiläums 2022 eine erste technische Version mit knapp 20.000
Ereignissen an den Start gehen kann.

Etwas zu kurz gekommen ist das 25-jährige Bestehen des Arbeitskreises Historisches Brechen
(bzw. des Archivkreises Brechen als Vorgänger) – das wird 2022 nachgeholt. Gratulation an Rein-
hold Schütz für seine Auszeichnung mit der Ehrenmedaille durch die Gemeinde und gleichzeitig
Danke für seine langjährige und vielfältige Mitarbeit im Arbeitskreis.
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2. Weitere Informationen und Aktivitäten

 Insgesamt sind rund 30 Mitarbeiter/innen ehrenamtlich im Arbeitskreis Historisches Brechen
aktiv und leisten – auch bedingt durch das sehr zeitintensive Datenbank-Projekt - mehr als 5.000
Arbeitsstunden. Es finden zwei Leitungsteam-Sitzungen und eine Sitzung des Museumsteams
sowie weitere Besprechungen/Termine in verschiedenen Tätigkeitsprojekten statt, i.d.R. als
(corona-konforme) Videokonferenzen.

 Das Leitungsteam überreicht Bürgermeister Groos am Jahresanfang den Jahresbericht 2020
sowie den Aktivitäten- und Veranstaltungsplan für 2021. Das traditionelle Jahresauftakt-Treffen
des Arbeitskreises muss coronabedingt ausfallen; zu einem gemütlichen Treffen mit einer ersten
Vorstellung der Chronik-Datenbank trifft man sich am 10.09.2021 in Oberbrechen.

 Heimatmuseum:
o Coronabedingt kann keine Öffnungszeit angeboten werden.
o Die Neugestaltung des Museums-Eingangsbereiches wird fortgesetzt; hier werden Expo-

nate und Informationen zur Brechener Geschichte neu zusammengestellt.
o Gespräch mit Lehrern der Schule im Emsbachtal wegen Intensivierung der Zusammenarbeit.
o Die Sammlung und Sichtung weiterer neuer Exponate runden das im Hintergrund stattfin-

dende jährliche Arbeitsprogramm ab.

 Gesprächskreise und Interviews:
o Coronabedingt finden keine Gesprächskreise und nur sehr eingeengt (telefonisch) einige In-

terviews statt.
o Die im Vorjahr auf der Arbeitskreis-Homepage begonnene Rubrik „Wer erkennt wen? Wann

war was?“ wird mit weiteren alten Fotos ergänzt; Informationen zu den veröffentlichten Fotos
werden per Rückmelde-Funktion erbeten.
https://www.gemeinde-brechen.de/gemeinde/arbeitskreis-historisches-brechen/wer-erkennt-
wen .

 Aktenarchiv:
o Die übliche Archiv- und Verzeichnisarbeiten sowie Sammlung von aktuellen und histori-

schen Dokumenten sind – bedingt durch den Umfang der mit dem Datenbank-Projekt verbun-
denen Zeitaufwand – im begrenzten Umfang fortgeführt worden. Der Bestand mit Gemälden
von heimischen Malern konnte ergänzt werden.

o Bei Anfragen zu historischen Themen oder Personen konnten entsprechende Unterstüt-
zungstätigkeiten im Bereich von Recherchen und Informationssammlungen gewährt werden;
u.a. auch mit der Bereitstellung von Informationen und Quellmaterial für die NNP-Berichter-
stattung und NNP-Serien („Straßennamen erklärt“, „Damals – Heute“, „Vergessene Plätze“).

 Bildarchiv:
o Die Sammlung, Digitalisierung und Nachweis/Bestimmung von alten Fotos und Dias ist fortge-

setzt worden. U.a. sind weitere Dia-Serien zu alten Jugendfreizeiten digitalisiert und ein digi-
taler Bilderfundus zu Ereignissen der letzten 30-40 Jahren übernommen werden, deren Er-
schließung und Integration in das Bildarchiv angefangen worden ist.

o Insgesamt liegen mehrere zehntausend Bilder im elektronischen Bildarchiv vor, die zumindest
grob inhaltlich erschlossen sind; hinzu kommen weitere, noch einzuarbeitende Fotos und Dias.

 Familien- und Ahnenforschung:
o Hier sind zwischenzeitlich in verschiedenen Anwendungen rund 100.000 Datensätze erfasst;

so dass viele der in den alten Unterlagen enthaltenen Personen aus den Ortsteilen nachge-
wiesen sein sollten.
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 Chronikarbeiten:
o Im Mittelpunkt steht das zeit-

intensive „OnlineChronik-
Brechen“-Projekt mit den
Teilkomponenten technische
Realisierung (samt Tests) mit
Hilfe eines IT-Dienstleisters
sowie die Bearbeitung der
bereits vorhandenen Ereig-
nisdaten (Dubletten Kon-
trolle, Harmonisierung der
Eintragungen, Anreicherung
mit Schlagwörtern etc.).

o Parallel dazu erfolgt die Aus-
wertung weiterer Quellen
(u.a. Georgsbote Werschau,
Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Niederbrechen) so-
wie die Erstellung von The-
menbeiträgen zu histori-
schen Themen.

o Intern ist die Chronik zur Er-
stellung einer Bilderschau
"25 Jahre Arbeitskreis His-
torisches Brechen (und
Vorgänger)" aktualisiert und abgerundet worden.

 Mitglieder des Arbeitskreises sind auch an den Vorbereitungen verschiedener Aktivitäten anläss-
lich der 1250-Jahrfeier von Niederbrechen und Oberbrechen beteiligt, z.B. im Organisations-
team und im Theaterprojekt (hier u.a. durch die Zusammenstellung und Bereitstellung von Ge-
schichten, Fakten und Dokumenten zu interessanten Aspekten der Dorfgeschichte sowie durch
die Teilnahme an ca. 15 Sitzungen/Besprechungen).

 Thema der seit 2009 auf der Arbeitskreis-Homepage vorhandenen Rubrik „Bild des Monats“,
mit monatlich neu vorgestellten alten Fotos, ist „Vergessene Plätze“:
https://www.gemeinde-brechen.de/gemeinde/arbeitskreis-historisches-brechen/bild-des-monats

 2021 werden in der Schriftenreihe Gemeindearchiv Brechen zwei neue Hefte herausgegeben
(Heft 19: „Heimatvertriebene in Werschau“ und Heft 20 „50 Jahre Werschauer Schutzwald“, Autor
jeweils Ullrich Jung); insgesamt können 214 Hefte der Schriftenreihe verkauft werden. Von Ullrich
Jung werden zwei weitere Informationsschriften, „50 Jahre Werschauer Transe“ und „20 Jahre
Hydrantenhexen Werschau", verfasst und herausgegeben.

 Von dem in einer Auflage von 500 Exemplaren erschienenen neuen Bildband „Sollen alle Knie
sich beugen. Kapellen, Bildstöcke und Kreuze als Zeichen christlichen Glaubens in der Ge-
meinde Brechen“ (Autorin Ursula Königstein), dessen Drucklegung dankenswerterweise durch
Spenden der Kreissparkasse Limburg und der Volksbank Rhein-Lahn-Limburg ermöglicht worden
ist, können bis Jahresende bereits über 300 Exemplare verkauft werden.

 Der seit 2009 auf der Homepage der Gemeinde unter www.gemeinde-brechen.de mit einer eige-
nen Rubrik bestehende Internet-Auftritt des Arbeitskreises wird auch 2021 vom Arbeitskreis
fortlaufend aktualisiert. Die meisten Zugriffe erfolgen auf die neue Rubrik „Wer erkennt wen?“,
gefolgt von den Seiten „Rundgang durch Brechen“, „Heimatmuseum“, „Publikationen und „Bild
des Monats“.
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11.11.2021: In einer kleinen Feierstunde im
Rathaus wird Reinhold Schütz mit der Ehren-
medaille der Gemeinde Brechen ausgezeich-
net. Bürgermeister Frank Groos würdigt da-
mit sein langjähriges Wirken in verschiede-
nen Bereichen der Gemeinde, u.a. für seine
besonderen Verdienste im Arbeitskreis Histo-
risches Brechen. (Foto: Gemeinde Brechen)

09.08.2021: Die Projektgruppe „OnlineChronik-
Brechen“ präsentiert Bürgermeister Frank Groos
und dem Gemeindevorstand einen Zwischen-
stand des Datenbank-Projektes „OnlineChronik-
Brechen“; in der bereits knapp 20.000 Ereignisse
zur Gemeinde nachgewiesen sind.

10.12.2021: Vorstellung des von der Ge-
meinde und dem Arbeitskreis Historisches
Brechen herausgegebenen neuen Bildban-
des „Sollen alle Knie sich beugen. Kapellen,
Bildstöcke und Kreuze als Zeichen christli-
chen Glaubens in der Gemeinde Brechen“
(Autorin Ursula Königstein) im Alten Rathaus.
(Foto: Ursula Königstein)

19.12.2021: Matthias Leimpek, Inhaber und Ge-
schäftsführer der in Oberbrechen ansässigen und
bundesweit tätigen Unternehmensberatung,
überreicht im Heimatmuseum dem Leitungsteam
des Arbeitskreises Historisches Brechen eine
Spende in Höhe von 1.000 Euro. (Foto: MLU
Matthias Leimpek Unternehmensberatung)


